
1. Halbjahr 2024

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, Ihnen das neue Format der Stiftungsver-
öffentlichungen vorstellen zu dürfen. Mit den neuen Aus-
gaben der stiftungAKTUELL wird die StiftungsNews neu 
aufgelegt. 

Direkt zu Beginn des Jahres lässt sich berichten, dass die 
Klara und Bernhard Bielitza Stiftung als 22. Stiftungsfonds 
unter dem Dach der Caritas GemeinschaftsStiftung ge-
gründet wurde. Weiteres erfahren Sie im Prospekt. 

Durch die Stiftung KiTa – Bildung. Qualität. Innovation. 
konnten wir eine Projektausschreibung durchführen, durch 
welche drei caritative Kindertageseinrichtungen im Bistum 
mit einem Projekt im Bereich der Trauma-Pädagogik unter-
stützt werden konnten. 

Weiter stellen wir Ihnen gerne das Online-Spendenportal 
vor. Dieses wurde in 2023 eingeführt und wird aktuell suk-
zessive befüllt. Schauen Sie gerne vorbei und unterstützen 

stiftungaktuell

Sie die Stifterinnen und Stifter. 

Wir freuen uns auf eine spannende und innovative Arbeit 
im Jahr 2024 und hoffen, dass die Stiftung auch in Zukunft 
weiterhin so gut von Ihnen unterstützt wird.

Mit freundlichen Grüßen

Das Update der Caritas GemeinschaftsStiftung für das Bistum Münster  
zu Förderungen, Stiftungsgründungen oder Projekten

Domvikar Dr. Christian Schmitt       
Vorstandsvorsitzender

Tobias Glose  
Geschäftsführer	

Basar spendet 
für Behinderten-
hilfe

Ende November 2023 hat 
die Caritas Gemeinschafts-
Stiftung für das Bistum 
Münster einen Weihnachts-
basar veranstaltet. 

Durch diverse Artikel aus 
Werkstätten für Menschen 
mit Behinderungen, kamen 
1.000 Euro zusammen. 

Diese Spenden kommen 
dem Stiftungsfonds „Cari-
tasStiftung für Menschen 
mit Behinderungen“ zugute.

Dachstiftung fei-
ert 20. Jubiläum

 
 
In diesem Jahr feiert die Ca-
ritas GemeinschaftsStiftung 
für das Bistum Münster ihr 
20-jähriges Jubiläum. Wir 
danken allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern!

Neue Online- 
Spendenportale

In 2023 hat die Caritas  
GemeinschaftsStiftung die 
Online-Spendenfunktion für 
ihre ersten Stiftungen einge-
führt.

 
 
So geht‘s: Einfach QR-Code 
scannen und Wunschstif-
tung unterstützen.
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Unter dem Dach der Caritas GemeinschaftsStiftung für 
das Bistum Münster ist jetzt die „Klara und Bernhard Bie-
litza Stiftung“ gegründet worden. Mit den Erträgen der 
Stiftung werden die gemeinnützige Arbeit des Anna-Kat-
harinenstifts Karthaus in Dülmen und die von ihr betreuten 
Menschen mit Teilhabebedarfen unterstützt. „Zusammen 
mit dem Förderverein wird die Stiftung Ferienangebo-
te, Feste oder besondere technische Ausstattungen für 

das Anna-Katharinenstift ermöglichen“, 
sagt der kaufmännische Leiter Jo-

sef Kuhlmann. Solche zusätzli-
chen Angebote seien durch 

die Haushaltsmittel nicht ge-

deckt. „Wir danken der Stifterin, die anonym bleiben 
möchte, von Herzen“, so Kuhlmann weiter. Bereits seit 15 
Jahren wohne ihr Sohn im Stift, deshalb wisse sie genau, 
welche Förderbedarfe es gibt und was den Bewohnerin-
nen und Bewohnern gut tut. 

Im Anna-Katharinenstift Karthaus leben 325 erwachsene 
Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen, die in-
dividuelle Begleitung und Unterstützung benötigen. Hinzu 
kommen 40 Plätze in der Pflegeeinrichtung Haus Jakob. 
Zudem werden 130 Klientinnen und Klienten über das An-
gebot des Ambulanten Wohnens betreut. „Jedem Einzel-
nen gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen“, beschreibt 
Kuhlmann als Ziel der Einrichtung in Trägerschaft des So-
zialdienstes katholischer Frauen. Teilhabe werde vor allem 
durch den Zugang zu Arbeit möglich: Über 500 Menschen 
mit Behinderung arbeiten in den Werkstätten Karthaus. 
Zusätzlich bewirtschaftet die Einrichtung ein Schwimm-
bad, eine Reit- und eine Turnhalle, ein Café, einen Laden 
für die Bewohnerinnen und Bewohner und einen Bio-La-
den für die Öffentlichkeit. 

Der stellvertretende Vorsitzende 
der Caritas GemeinschaftsStif-
tung für das Bistum Münster, 
Klaus Schoch, unterzeichnet 
den Stiftungsvertrag im Beisein 
des kaufmännischen Leiters 
vom Anna-Katharinenstift Kart-
haus in Dülmen, Josef Kuhlmann 
(v.l.). Foto: Tobias Glose / Caritas 
für das Bistum Münster

Stiftungsgründung

Neue Stiftung stärkt Menschen mit Behinderung 

Drei Caritas-Kitas in Traumapädagogik fortgebildet 

Kinder mit schweren Päckchen
Lena* ist fünf. Sie hat in ihrem Leben schon Erfahrungen 
gemacht, die sie traumatisiert haben. Lenas Hilflosigkeit 
und Wut führen manchmal zu extremem Verhalten. Ella 
Zimmer, Erzieherin in der Kindertagesstätte „Sinnesgar-
ten“, wurde schon von Lena gebissen. „Sie meint das nicht 
böse“, versichert die 25-Jährige, dennoch ist so ein auffäl-
liges Verhalten eine Herausforderung. Ständig zu mäkeln 
und zu reglementieren sei aber nicht die Lösung.

„Wir wollen auf die Stärken der Kinder schauen“, sagt Ein-
richtungsleiterin Stefanie Schmidt, „und sie unterstützen“. 
Um diesen Ansatz zu fördern, entschied sich das Team 
der Kita, gemeinsam an einer traumapädagogischen Fort-
bildung der Caritas für das Bistum Münter teilzunehmen. 
„Ich habe gelernt, mich besser in traumatisierte Kinder hi-
neinzuversetzen“, sagt Ella Zimmer: „Statt eine Verletzung 
persönlich zu nehmen, weiß ich jetzt, Lena macht es nicht 
extra.“ Das helfe, selbst nicht wütend zu werden und die 
Situation auf anderem Weg zu entschärfen. „Wenn Lena 
beißt, sagen wir jetzt zum Beispiel, ‚Hey, ich bin doch kein 

Schnitzel‘ und gucken, was 
sie gerade braucht.“ Lena 
helfe es zum Beispiel zu schau-
keln. Dass die Mitarbeitenden sich 
durch die Fortbildung handlungsfähiger 
fühlen, helfe auch den Kindern.

Die Mittel für die traumapädagogischen Fortbildungen in 
Höhe von 14.700 Euro stellte der Stiftungsfonds „Stiftung 
KiTa – Bildung. Qualität. Innovation.“ der Caritas Gemein-
schaftsStiftung für das Bistum Münster zur Verfügung. Die 
Fortbildungen wurden durch Spenden fiananziert, die im 
Rahmen der Verabschiedung des ehemaligen Direktors 
des Diözesancaritasverbandes, Heinz-Josef Kessmann, 
gesammelt wurden. 

* Name geändert

Ella Zimmer, Erzieherin in der 
Kita „Sinnesgarten“, gibt 
Anschwung an der Schaukel. 
Foto: Juliane Büker / Caritas für 
das Bistum Münster


